
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Tatjana Schopp, 
Oberärztin der Kinderklinik, 

 
 
 
 
 

berät und informiert Sie  
gerne persönlich und ausführlich. 

 
 
 
 

Terminvereinbarungen unter 
 (02 08) 695-246 

 
 
 
 

 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
mit Neugeborenenintensivstation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Früh- und Neugeborenenmedizin einschließlich der Inten-

sivbehandlung und sehr enge Zusammenarbeit mit der Ge-
burtsklinik.  

• Perinataler Schwerpunkt 
Unsere besondere Stärke: Sanfte Frühgeborenenpflege.  

• Im Leistungsspektrum für Kinder und Jugendliche alle 
Bereiche der allgemeinen Pädiatrie einschließlich ihrer wich-
tigsten Spezialisierungen. 

• Ambulante Versorgung von Kindern und Jugendlichen aller Al-
tersklassen auf Überweisung von Kinderärzten mit den be-
sonderen Schwerpunkten Diabetologie, Neurologie und 
Allergologie. 

 

Behandlung/Beratung und/oder Diagnostik 
 

• Neurologische Erkrankungen, Epilepsie, Kopfschmerzen 
• Störungen des Wachstums und der Entwicklung  

(z.B. Minderwuchs, Übergewicht) 
• Störungen der Pubertät 
• Diabetes und andere Stoffwechselerkrankungen 
• Allergien (z.B. Heuschnupfen) und Hauterkrankungen 
• Asthma, Lungenerkrankungen 
• Erkrankungen der Nieren, des Blutes, der Bauchorgane,  

des Herz- Kreislaufsystems 
• Sämtliche Problembereiche des Kindes- und Jugendalters 
 

Unsere Angebote 
 

• Gespräch, Untersuchung, Beratung durch erfahrene Kinder- und 
Jugendärzte 

• Umfangreiche Diagnostik (EEG, EKG, Ultraschall, Röntgen, CT, 
Lungenfunktion, Allergie-, Haut-, Atemwegstest, Endoskopie, 
Labor) 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

Spezialambulanz  
der Klinik für Kinder  

und Jugendliche 
 
 

MEHR LUFT  
ZUM ATMEN 

 
 

Informationen für Eltern 
zum Thema 

„Asthma bei Kindern“ 
 
 
 

 
 

 
 

Chefarzt  
Dr. med. Winfried Lehnen 
Neonatologe, Diabetologe DDG 
 

 Sekretariat: 0208/695-246 

St. Clemens Hospitale Sterkrade gGmbH 
Krankenhaus  Altenzentrum  Sozialstation 
Wilhelmstraße 34  46145 Oberhausen 

 (02 08) 695-0  Fax (02 08) 695-222 
www.clemenshospitale.de 

Mitglied im Krankenhausverbund 

  CLINOTEL 
„Von den Besten lernen,  
zu den Besten gehören“ 



Stefanie beim  
Lungenfunktionstest 

 
Hat Ihr Kind 
 

- immer quälenden Husten? 
 

- ständig wiederkehrende Infekte? 
 

- Luftnot beim Toben/Sport? 
 

Dann sollten Sie unbedingt an Asthma 
denken! 
 
Ungefähr 10% aller Kinder in Deutschland 
haben Asthma – und es werden immer mehr 
asthmakranke Kinder! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

ASTHMA BRONCHIALE 
 

ist eine immer wiederkehrende Verengung der 
unteren Atemwege (Bronchien), die ständigen 
Husten oder gar Luftnot hervorruft. 

 
Meistens wird Asthma bei Kindern durch 
Allergien hervorgerufen. 

 
Oft haben Kinder begleitend auch  
Heuschnupfen (Pollinose) und/oder  
Hautveränderungen, die man „atopisches 
Ekzem“ (Neurodermitis) nennt. 

 
Einige Kinder vertragen bestimmte  
Nahrungsmittel nicht. 
 

 
In unserer 
 
 
 

SPEZIAL- 
AMBULANZ 

 
 
 
 
halten wir für Sie und Ihr Kind eine breite 
Palette an diagnostischen und therapeu-
tischen Möglichkeiten bereit: 
 

- Allergie-Hauttestung („Prick-Test“) 
 

- Allergen-Untersuchung im Blut 
 

- Luftstrommessung der Nase  
(Rhinomanometrie)  

- Nasale Provokationen 
 

- Kindgerechte erweiterte Lungenfunk-
tionsdiagnostik (Bodyplethysmografie) 

 

- Ergospirometrische Untersuchung auf 
einem Laufband 

- Schweißtest 
 

 
Es werden neben dem „allergischen“ 
Asthma bronchiale auch andere Ursachen 
wiederholten Hustens und episodischer 
Atemnot diagnostiziert: 
 

 
- Angeborene Fehlbildungen 
 

- Rückfluß von saurem Mageninhalt  
  (Reflux) in die Atemwege 
 

- Dysfunktionen des Kehlkopfes 
 

- Mukoviszidose 
 

- Fremdkörper in den Atemwegen 
 

THERAPIEMÖGLICHKEITEN 
 

Ist die Ursache der Beschwerden Ihres 
Kindes erst bestimmt, verfügen wir über 
zahlreiche Therapiemöglichkeiten, die 
zielgerichtet angewendet werden können: 
 

- Medikamentöse Therapie 
 

- Inhalative Therapie 
 

- Spezifische Immuntherapie 
 

- Atem-/Physiotherapie 
 

- Einleitung von Rehamaßnahmen 
 
 

SCHULUNGEN UND VORTRÄGE 
 

Wir bieten regelmäßig Asthma-Schulungen 
durch zertifizierte Asthma-Trainer für unter-
schiedliche Altersstufen nach dem „Osna-
brücker Modell“ sowie Vorträge zum  
Thema „Allergie und Asthma“ an. 

 

SELBSTHILFEGRUPPE 
 

Frau Schopp begleitet außerdem die 
Selbsthilfegruppe für Eltern, deren 
Kinder an Asthma oder Allergien erkrankt 
sind. Ansprechpartnerin: Frau Andrea Reich,  

 (02 08) 63 25 33. 

Was ist das? 
Wie stellt man es fest? 

Wie behandelt man das? 


